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Mit Selbstvertrauen in die Zukunft 
34. Jahresversammlung der Liechtensteiner Bäuerinnen am Sonntag in Vaduz - Ereignisreiches Verbandsjahr 

Gegen 200 Mitglieder zählt der 
Verband der Liechtensteiner 
Bäuerinnen. A n  der ordentlichen 
Jahresversammlung vom Sonn
tagnachmittag im Foyer des Vadu-
zer-Saales konnte Präsidentin 
Theres Schädler von einem ereig
nisreichen Verbandsjahr berich
ten. Als Präsident der V B O  for
derte Thomas Büchel die Bäue
rinnen auf, ihre Anliegen mit viel 
Selbstvertrauen zu vertreten, 
denn ihr berufliches Engagement 
bringe der Bevölkerung und dem 
Land Nutzen. 

Rene A.  Schmuki 

Wie gewohn t  konnte  The re s  Schädler  
a m  Sonntagnachmit tag  zur  ordent l i 
chen  Jahresversammlung des Verban
d e s  d e r  Liechtenste iner  Bäuer innen  
nebst  gut e inem halben Hunder t  Mit
gl iedern e ine  stattliche Zahl  von Gäs 
ten  begrüssen. U n t e r  ihnen ver t ra t  
Regicrungsrat  Norber t  Marxer  d i e  
Landesbehörden  und  Thomas  Büchel 
als Präsident  d e r  V B O  die  bäuerl ichen 
Organisa t ionen.  

Im Jahresbericht  e r inner te  die Präsi
den t in  an die ma rkan t en  Ereignisse im  
vergangenen Jahr. E s  gebe  d a r u n t e r  
manchen  Moment ,  d e r  frohe Er inne
rungen  wecke. S o  e twa d ie  tradit ionelle 
Wallfahrt,  die im vergangenen Jahr  
rund  80 Tei lnehmer innen nach  Z a m s  
ins Tirol führte. Engagier t  hat  sich d e r  
Verein bei den Festlichkeiten «300 Jah
r e  Liechtensteiner  Unter land» u n d  d a 
bei zwei Markts tände  gestaltet.  D e r  t ra 
ditionelle Ausflug führte  im letzten Jahr  
ins Tessin, und dabei  wurde  die Ge le 
genhei t  benutzt ,  den  Betr ieb  e ines  
Gemüsep roduzen ten  bei  Bellinzona z u  
besichtigen. 

Reise zum Jubiläum 
E i n e r  d e r  H ö h e p u n k t e  war  die G a s t -

geberrolle,  die d e r  l iechtensteinische 
Verband für die Delegier ten-Versamm
lung d e s  schweizerischen Verbandes  ka 
tholischer Bäuer innen  übernahm.  D e 
ren  Präsidentin dokument ie r t e  in ihrem 

Der Verband der Liechtensteiner Bäuerinnen konnte gestern a u f  ein erfolgreiches Jahr 1999 zurückblicken. 

Dankesbrief ,  dass die Organisa t ion  ta
dellos k lapp te  und  sich d ie  Delegier ten 
aus  d e r  ganzen Schweiz im «Ländle»  
wohl  fühlten.  

F ü r  d a s  k o m m e n d e  Jahr  sind d ie  t ra
di t ionel len Anlässe  wie Wallfahrt.  A d -
ventsfeier,  Besichtigungen und  Vereins
reise wieder  im Programm,  und  weil d e r  
Verband  ein kleines Jubi läum (35 Jah
re)  feiern kann,  möch te  m a n  e ine  m e h r 
tägige Reise  organisieren.  

Aktuelles und Dank 
T h o m a s  Büchel,  Präsident  d e r  Verei

nigung Bäuer l icher  Organisa t ionen  
( V B O ) ,  nu tz te  die Gelegenhei t ,  u m  d e n  
Bäue r innen  für  ihre  tägliche Arbe i t  z u  
danken .  D i e  V B O  sei derzei t  mit zwei 
zen t ra len  Aufgaben beschäftigt.  Sie 
wolle a ls  erstes Impulse geben  u n d  
Konzepte  erarbei ten ,  die allen bäuer l i 
c h e n  Be t r ieben  nu tzen  könn ten .  A l s  
ständige Aufgabe habe  m a n  i m m e r  wie
d e r  Stellung zu aktuel len  Beschlüssen 
u n d  Erlassen d e r  Regierung zu bezie
hen .  Im M o m e n t  sind es  Fragen d e r  
Milchkont ingent ierung u n d  die Neufas 

sung des  Gese tzes  ü b e r  das  landwirt
schaftliche Bauwesen,  welche d ie  V B O  
beschäftigen. Thomas  Büchel  mein te :  
«Wenn ihr  berecht igte  Forderungen 
habt ,  seid ihr  ke ine  Bittsteller. Ihr  e r 
füllt e inen Auftrag. Es  gibt keinen an
de ren  Wirtschaftszweig, d e r  u n t e r  s o  
vielen Auflagen arbei ten  muss, wie d ie  
Landwirtschaft .» N o r b e r t  Marxer  - e r  
überbrach te  die Grüsse  d e r  Regierung  
- ging a u f  die von T h o m a s  Büchel auf
geworfenen Fragen ein. D a s  n e u e  Bau
gesetz werde  m a n  demnächs t  vorlegen 
u n d  in Fragen d e r  Milchkontingent ie
rung  wolle m a n  eine Rege lung  finden, 
wie sie in d e r  Schweiz e ingeführ t  wurde .  
«Die  V B O  ist für die Reg ie rung  ein 
wichtiger Ansprechpar tne r» .  

Gedichte und Gemütlichkeit 
Die  Versammlung  Hess sich anschlies

send  mit  Gedich ten ,  vorgetragen von 
Kathr in  Burgmeie r  und  Blandi Büchel ,  
in e inen  zweiten,  gemütl ichen Teil lei
ten. Bei e i nem Zvieri bl ieb Gelegen
heit, in persönlichen G e s p r ä c h e n  Kon
tak te  zu pflegen.  

«Zeigt mehr  Selbstvertrauen 
Bäuerinnen. 

.forderte VBO-Präsident Thomas Büchel anlässlich der Jahresversammlung der Liechtensteiner 
(Bilder: wop) 

Kontaktmöglichkeiten erleichtern den Alltag 
Der schweizerische Gehörlosenbund (SGB) tagte inTriesenberg - Kleines Jubiläum gefeiert 

Im Mittelpunkt der ordentlichen De le -
giertenversammlung des  Schweizeri
schen Gehörlosenbundes stand das Ju
biläum «10 Jahre Ausbildung für Ge
bärdensprachlehrerinnen». Dank  de
ren Tätigkeit sind Kontakte zwischen 
Hörenden und Gehörlosen erleichtert 
worden, und diese Kontakte erleichtern 
den Alltag der Gehörlosen. 

Rene A.  Sclimuki 

Erstmals ha t  d e r  «Gehör losen  Kul tur  
Verein Liechtenstein» - e r  wurde  1993 
gegründe t  - die Organisat ion d e r  De le 
gier tenversammlung d e s  S G B  d e r  
Deutschschweiz organisiert.  Es  g a b  d a 
bei, wie Präsident  A d r i a n  Schädler  b e 
richtete, n u r  ein Problem: Wenn G e h ö r 
lose in d e r  Schweiz tagen,  übern immt  
d e r  Sozialdienst des  Landes  die Kosten 
für Dolmetscher innen .  In Liechten
stein ist d e r  Verband d e r  Behinder ten  
«eingesprungen» und  ha t  es so möglich 
gemacht ,  dass an  de rTagung  im Kulm in 
Triesenberg Gehör lose  und  H ö r e n d e  
mi te inander  G e d a n k e n  und  Ideen  aus
tauschen konn ten .  

Vorbildlich organisiert 
D e r  Präsident des  SGB,  Felix Urech  

aus Chur ,  verdankte  bei  seiner Begrüs-
sung d e r  Delegier ten diese f reund
schaftliche Ha l tung  genauso  wie d ie  
vorbildliche Organisat ion d e r  Tagung.  
A n  statutarischen Geschäf ten gab  e s  
keine  besonderen  Beschlüsse zu  fassen. 
Dre i  Organisat ionen sind neu  in d e n  

S G B  a u f g e n o m m e n  worden,  u n d  d i e  
schriftlich vor l iegenden Tät igkei tsbe
richte v o n  Präsident ,  Kassier  u n d  G e 
schäftsstelle wurden  diskussionslos ge 
nehmigt .  

I m  vergangenen  J ah r  ha t  d e r  S G B  e i 
n e  Resolut ion verabschiedet  u n d  gefor
de r t ,  dass  die Gebärdensprache  als e i 
g e n e  Ausdrucksform überall  a n e r k a n n t  

werde.  A n  d e r  diesjährigen Delegier
tenversammlung lagen z w a r  noch ke ine  
konkre t en  Ergebnisse vor ,  dennoch  ha t  
d ie  Gebärdenarbe i t  innerha lb  des  S G B  
e ine  zentra le  Bedeutung.  

Ein Jubiläuni 
Vor  10 Jahren  ha t  d a s  Hei lpädagogi

sche  Seminar  Zürich d i e  Ausbi ldung 

von  Gebärdensp rach leh re r lnnen  pro
fessionell ü b e r n o m m e n  und  dabe i  mit 
vielerlei Unte r suchungen  u n d  A b 
klärungen nachgewiesen,  dass die G e 
bärdensprache  alle Merkmale  e iner  ei
genständigen Ausdrucksweise enthäl t .  
D i e  Ausbi ldung von  Lehrer innen  und 
Lehre rn  ist deswegen von eminen te r  
Bedeu tung  für die Gehör losen ,  weil sie 

es  sind, d ie  Kontaktmöglichkei ten zwi
schen H ö r e n d e n  u n d  Gehör losen  schaf
fen. Sie überse tzen  Worte in Ges t en  u n d  
umgekehr t  Ges ten  in Worte.  

D ie  Gebärdensprache  ist als selbst
ständige Ausdrucksform ü b e r  alle 
Sprachgrenzen hinweg verständlich.  
Die  B e d e u t u n g  d e r  Ges t en  ist in allen 
Sprachen gleich. Deswegen hat  für d ie  
Gehö r lo sen  d ie  Ausbi ldung von G e b ä r 
densprach lehre r innen  einen so hohen  
Stel lenwert  und  deswegen war d i e  Ver
sammlung  gut  bera ten ,  w e n n  sie d e n v  
Jubi läum e inen  brei ten Stel lenwert  e in
räumte .  

D e r  S G B  will mit  d e r  jähr l ichen Ver
leihung eines «Kubi-Preises» besonde
re Leis tungen im Bereich Kul tur  und  
Bildung verdanken .  Die  Ausze ichnung 
ging in d iesem Jah r  a n  den  in d e r  
Gehörlosen-Seelsorge tät igen Basier 
Pfarrer  Heinr ich  Beglinger, d e r  selbst 
zu  den  Nich thörenden  gehör t  u n d  d e n 
noch die Ausbi ldung z u m  Pfarrer  d e r  
evangelischen Kirche abgeschlossen hat.  

Sie haben die Ausbildung als Gebärdensprachlehrerlnnen abgeschlossen und  sind «Dolmetscher» zwischen Gehörlosen und 
Hörenden. (Bild: wop) 

PanAlpina Sicav 
Alpina V 

Preise  v o m  7. April 2 0 0 0  
Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 64.60 
Rücknahmepreis: € 63.26 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 64.00 
Rücknahmepreis: € 62.67 


